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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 73 .

Sonntag , den 16 .
' März 1345 .

IL 176 .61 Karlsruhe . Im Verlag des Unterzeich¬

nt,/n ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu be-

Leben und Wirken des Großherzogs
Karl Friedrich von Baden . Zur Fe»er
und zum Andenken an die Einweihung seines

Denkmals zu Karlsruhe am 22 . Novbr1844 .
Bon ^ B Sckmid , Kameralassistent .

3 V Bogen Oktav . Preis 24 kr.
Die unge . heüte Liebe und Verehrung , welche Alle . die

s» enStti » e Leben und Wirken K a r l F r , e d r > ch S von

Bad !« kennet gelernt haben , ebenso gerne als inn . g diesem

erhabenen Fürsten zollen , war der Beweggrund . eine kurze

Lebensgeschichte desselben zu »erfassen . >n der frohen Er -

warluna . daß dieses keine fruchilose Arbeit sey , sondern dazu
dienen werde , Diejenigen . welche de» großen Fürsten noch

nicht kennen , mit ihm begannt zu machen , Jenen aber ,
welche 3bn und sein Wirken bereits kennen gelernt haben ,
eine nicht unwillkommene Erinnerung an Ihn dazubieten .

Versaffer und Verleger haben weder Mühe noch Kosten

gescheut , « m dem Merkchen «in ebenso gefälliges als dem

Gegenstände desselben angemessenes AeussereS zu geben und

ist sonach der Preis von 24 kr. pr . Exemplar gewiß billig

gestellt . Möge darum dieses Merkchen viele Freund « finden ,
nicht um des Verfassers oder Verlegers , sondern um des

hohen allgeliebten Fürsten willen , dessen Name es an der
Stirne trägt .

sL .193 .2j Stuttgart . So eben erschien bei Metz¬
ler in Stuttgart :

Deutschlands zweite
Ostern

oder die Auferstehung der Kirche . Ein
Prophetenruf an Katholiken und Protestanten ,

Johannes Nonqe gewidmet .
Motto : Dem Charfreitag kann ja nimmer

Ostermorgen ferne seyn.
Der Preis ist geheftet 12 kr. — Zu haben in alle »

Buchhandlungen Badens , in Karlsruhe bei Braun ,
Bielefeld , Holtzman » , Nölbeke , Marx , in Rastatt t «>
Knittel . _ _

fo lgst tj Stuttgart . So eben erschien bei uns :

Das Vaterland .
Aus der Schrift :

Gedanken über Recht , Staat u . Kirche
besonders ab gedruckt

und mit Zusätzen und Anmerkungen begleitet
von

P . A . Pfizer .
8 . geh . t Thlr . oder t st . 45 kr.

Stuttgart , im Februar 1845 .

Hallberger'sche Verlagshandlung .
sL >92 .3j Stuttgart .

Billigste , überdies illustrirte Ausgabe .
Zu 6 kr. das Bändchen .

So eben traf bei uns ein :

Bulwer s sämmtliche Romane ,
übersetzt von Fr . Notter und Gust . Pfizer .
Neue KabinctSauSgabe mit fünfzehn Titelbil¬
dern in vorzüglichenStahlstichen . IS bis 3s Bdchn.

16 . geh . Stuttgart bei Metzler .
Preis deö Bdchns . 6 kr.

Diese neue Ausgabe gibt di « sämmtliche » Romane ,
samml 15 Stahlstichen , in eben so vielen Bändchen
und zum gleichen Preise , wie sie in der von einer
andern Buchhandlung angekündigten , nicht illustrirte «
KabinetSauSgabe werden geliefert werden . — Sie erscheint
in diesem Jahre komplett . — Vorrätdig in allen badischen
Buchhandlungen , in Karlsruhe bei Braun , Bielefeld ,
Holtzman «, Nöldeke , Morr , in Rastatt bei Knittel .

sL . t96 .3j Wolfach .

Bekanntmachung ,
Ich mache hiermit

dem verehrlichen rei¬
senden Publikum be¬
kannt , daß der Om¬
nibus von Wolfach
nach Offenbnrg vom
18 . d. M . an jeden
Tag , Morgens 3 ' / ,
Uhr . inWolfach bei ' m
Unterzeichneten ab -
fahrt .

Wolfach , den 12 . März 1845 . »
C . Armbruster ,

zum golden « » Kreuz .
sZ. l38 .3j Lichtenau .

Nachricht an meine Freunde .
3ch bi» wiederum in Lichienau ( Amt - RhtinbischofSheim )

und wobne in meines Vaters Hause .
Lichtenau , den 10 . Mär , , 845 .

vr . Wilhelm Götz , Praktischer Arzt .

f ^ . 161 . 3 ) Karlsruhe .

Anzeige .
Die Murgschifferschaft in Gernsbach beab¬

sichtigt , einen Platz vor dem ettlinger Thor
von ungefähr 3 Morgen einfriedigen zu lassen .

Diejenigen , die Lust haben , die Herstellung
dieser Einfriedigung zu übernehmen , sind er¬
sucht , ihre Angebote bis zum 26 . d . M . dem

Unterzeichneten zu übergeben , bei welchem Plan
und Ueberschlag eingesehen werden können .

I . Stüber .
sL .44 3j Karlsruhe .

Bleichanzeige .
Für die rühmlichst bekannte Bleiche

—ßoeS Herrn C . B Bläß in Heilbron »
besorge ich auch dieses Jahr wieder das Einsammeln der
Bleichgegenstände und kann ich in jeder Beziehung beste Be¬
dienung zufichern .

Heinrich Rofenfeldt
in Karlsruhe . i

s976 . 3 Î Karlsruhe .

jBleich - Empfehlung .
Für die neue ettlinger Natur¬

bleiche bin ich für den hiestgenPlatz beauftragt ,
rohe Leinwand , Faden und Garn zur besten
Besorgung unter ermäßigten Preisen anzuneh -

men . Indem ich schnelle Bedienung und

schonende Behandlung vermöge des zu diesem
Zweck sehr entsprechenden Albwassers zufichern
kann , sehe ich recht vielen Aufträgen entgegen .

Wilh . Gerwig ,
dem Gasthof zum Erbprinzen gegenüber .

I943 3j Karlsruhe .

Bleich - Empfehlung .
Für die berühmte königl . württemb .

_ I nracher Naturbleiche nehme ich
auch Heuer wieder rohe Leinwand , Faden und Garn zur besten
Besorgung an : und indem ich schnelle Bedienung und
schonendstr Bevandlung zufichere . lepe ich wieder recht
Villen Aullragen entgegen .

Karl Benjamin Gehres ,
Lanqestiaße Nr . 98 .

sZ. l 74 .2j Bruchsal .

Anzeige .
Bei Unterzeichnetem ist das Bildniss R o n g e ' S

auf Pfeifenköpsen . sowie feine Familienwappen zu haben ,
zugleich empfiehlt er sich tm Daguerreoippiren .

Alle drei Kunügegenstände zu dem billigen Preise
von 1 st . 3V kr . das Stück .

Guido Mayer ,
Porzellanmaler in Bruchsal .

>471 . j Karlsruhe .

Allgemeine Versorgnngsanstalt im Großherzog¬
thum Baden .

Kapitalien anszuleihen .
Bei der badischen allgemeinen Versorgungsanstalt in

Karlsruhe find fortwährend Kapitalien in beliebigen Summen ,
jedoch nicht unter I 9 9 9 ff , auf erste Hypoltiek , zu
gewöhnlicher Verzinsung sowohl » als auch auf Annuität zum
Ausleihen bereit .

Die Berlagscheine find dahier auf dem Bureau der Anstalt ,
auswärts aber bei den Geschäftsfreunden ,
bei weichen auch die nähern Bedingungen zu erheben sind ,
portofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne Abzug baar
ausbezahlt . Diejenigen , welche Kapitalien aus Annuität auf¬
zunehmen wünschen , lönnen bas Statut auf dem diesseitigen
Bureau , so wie auch bei den betreffenden Geschäftsfreunden
erheben .

Karlsruhe , im April 1844 .
Der VerwaliungSrath .

IL .2l9 .2j Heidelberg .

Reifegelegenheit nach
Frankfurt .

Unmittelbar nach Ankunft des eisten GisenbahnzugS von
Karlsruhe fahren täglich «in , und während der frank ,
furter Meßzeit mehrere bequeme Omnibus vom
Gasthaus zum Ritter dahier nach Darmstadt und Frankfurt ab .

Die Rückfahrt findet Morgens 7 Uhr vom goldenen
Fäßchen in der Fahrgaffe z» Frankfurt Statt . Der Preis
für die Person ist für die Hin - oder Herfahrt , einschließ¬
lich des gewöhnlichen Reisegepäcks , 2 fl . 42 kr .

Heidelberg , den 14 . März 1845 .
Friedrich Hormuth .

sL . l28 .3j Karlsruhe , ( Stelle ge¬
sucht Bei einer großherzogl . Verrechnung
wünscht ein vor 1 '/ , Jahr rezipirter Kanzlei -
gehülfe entweder sogleich oder in 3 Monaten
Gefällige Offerten vermittelt das Kontor der

Zeitung .
sL . l89 .2j Karlsruhe

einzutreten .
Karlsruher

SteUegesuch .
7- - Ein rezipirter Aktuar sucht als solcher a
Oäern bei einem großh . Bezirksamte eine Stelle . Näher «
im Kontor der Karlsruher Zeitung . '

sL . l53 .3j Karlsruh ». ( Stell^ gesuch .) Ein Frauenzimmer , dt
schon mehrere Jahre die Stelle a

— Erzieherin der Kinder und die Lritu ,
einer größere » Haushaltung zur Zufriedenheit bekleidete , wünsc
eingetretener Verhältnisse wegen ein« andere derartige A
Kellung . Gefällige Anträge Hierwegen beliebe man an d ,
Kontor der Karlsruher Zeitung abzugebe » .

sL . 167 .3 , Karlsruhe . (L eh r li n g S g e su ch.)
-

2 " eine Material - und Spezereiwaarenhandlungwird ein solider zunger Mensch von braven Eltern in die
Lehre gesucht , Welcher sogleich » ach Ostern eintreten könnte .
B - i wem ? ist im Kontor der Karlsruher Zeiiung zu er¬
fragen . '

sL . 175 . 2j Karlsruhe .

Handlung .
Bon den beliebten feinsten Belifedern und Schwane » -

daunen sind wieder eingetroffen bei
Seeligmann , S . Ettlinger , Langestcaße Nr . 119 .

jL .212 . lj Bühl ( Versteigerungszurück .
nachm «. ) Eingetieiener Hindernisse wegen wird die auf

Dienstag , den 18 . März d . I .
ausgeschriebene Versteigerung der Kupferstiche und stqrk be¬
setzten Bibliothek des » erstorbenen Herrn Pfarrers Michael
Gilly von Neusatz auf

DonnerSiag , den 3 . April d. I ,
früh 9 Uhr .

und die folgenden Tage verlegt . — Auch werden alle Die¬
jenigen , welche Forderungen an den verstorbene » Hrn . Pfarrer
zu machen haben , aufgesordert , dieselben auf

SamStag . den 5 . April d. I .,
im Pfarrhaus « zu Neusatz auzngeben und richtig zu stellen .

Bühl , den 12 . März 1845 .
' A . A .

Berbiinger ,
AiiitSrevisoratSasfistent .

sL . 223 .3j Nr . 235 . Gillingen . ( Montur .
Requisite » lief erung betreffend ) In das diesseitige
Magazin werden folgende Moniurrequisilen angeschafft , als :

399 Garnituren gelbwollene Litzen für das Grenadier -
Bataillon ,

9799 Elle » Futterleinwand . 25 Zoll breit ,
4499 Dutzend messingene Ordonnanzknöpfe Nr . 1 ,

das Dutzend 4 ' / » Loth schwer.
Diese Gegenstänoe werben im Summissionswege begeben ;

zu Einreichung der Summissisnen , welche schriftlich und ver¬
siegelt , mit der Aufschrift :

„ Summission auf Montur - Nequisitenlieferung "

portofrei auher einzugeben sind, ist
Dienstag , der 8 . April d . I .,

festgesetzt . Muster und Bedingungen , welch ' letztere auch bei
de » großherzoglichen Garnisonskommandantschaiten eingesehen
werden können . liegen auf dieffeiligem Geschäftszimmer zur
Einsicht und Kenntnißnakmc berrit .

Dre Summissionseröffnung grschieht Vormittags 1l Uhr ,
um welche Zeit die au - gesetzie SummisstonSlade abgenommen
wird ; » ach Abnahme derselben wird keine Sun,Mission mehr
angenommen .

Jeder Summiiient hat seiner Summission ein gemeinde »
räthlicheS . von dem betreffenkeil Ami beglaubigtes LeumundS -
und VermögcnSzeugniß , oder die hohe KncgSministeriaiver -
lügung beizufügen , die ihn von jener Vorlage befreit . Die
Lieferungsiermlne find : für die wollenen Litzen 6 Wochen nach
der definitiven Bestellung .

Von der Fuiterleinwand muffen :
1799 Ellen nach Verlauf von , 4 Wochen ,
4999 „ . . „ „ 19
4909 „ 18 „

vom Tage der Bestellung an gerechnet , geliefert weiden .
Die Messingknöpfe müsst » bis 24 . Juni d. I . geliefert

seyn .
Ratifikation durchs hohe Kriegsministerium bleibt Vorbe¬

halten . ^
Ettlingen , den 14 . März 1845 .

Großh . bad . Montirungskommiffariat .
Schulz , Major .

fL 2I3 .2j Bonndorf . ( Banakkordbegebung .)
Die Maurer - und Steinhauelarbeiten an der dahier neu zu
erbauenden Kirche und dem Pfarrhaus « sollen im EuM -
mlsfionswege in Akkord gegeben werden .

Die Akkordbedingungen , Pläne und Berechnung der vor¬
kommenden Arbeiten können bei » ns «ingesehen werden .

Zu den Summisfionen , welche innerhalb 4 Wochen ab¬
zugeben find , stellen wir die Formulare . — Am

Montag , den 14 April d. I .,
Morgens l9 Uhr ,

werden die Summissionen in unserm Geschäftszimmer eröffnet
und zugleich eine öffentliche Versteigerung vorgenommen
werden , wenn die Summisfionen nicht annehmbar erscheinen .

Bonndorf , den 13 . März 1845 .
Großh . bad . Domäncnverwaltung .

Breitenberger .

sL .296 3j Langensteinbach .

Pferde - und Schafever¬
steigerung .

Die Erben des Franz Thomas Sch ad von Hohenwetters¬
bach lassen aus dortigem Hofgut öffentlich versteigern , am

Freitag , den 28 . d. M ,
Morgens 9 Uhr :

1 schwarzbraune tragende zehnjährige Stute ,
l Paar hellbraune sechsjährige Wagenpferde ,
1 Paar Schwarzschimmei , vierjährige do . «
1 Paar Fuchsen do . neunjährig ,
1 brauner dieijähriger Hengst ,
1 hellbraune zwerjähiige Sluie ,
1 einjähriges Stutfohlen , Rapp ,
1 Fuchs , Wallach ,

247 Stück fette Schafe ( Hammel ) .
Langensteinbach , den 11 . März 1845 .

Barck , Notar .
sL . 299 . 3j Nr . 1353 .

Mosbach .

Liegenschastsversteige -

rung .
Aus der BerläffenschaftS -

maffe des zu Hohenwetters¬
bach , Bezirksamts Durlach , verstorbenen GutSpächlerS Franz
Thomas Schad , Bürger von Stein a . K . werden

Montag , den 7. April - . I . ,
Nachmittag « st Uhr ,

II * !V
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solgende Liegenschaften im Gasthanse zur Krone in Stein !

der Grbtheilung wegen , vorbehaltlich der obervoroumdschaft -

lichen Genehmigung , zu Eigenthum öffentlich versteigert :
Gebäude .

») DaS Gasthaus zur Krone daselbst , mitten im Dorf ,

mit rer darauf ruhenden RealwlrthschaftSgerechiigkeit ,

sammt 27 Ruthen Hofraikhe und 1 Ruthe Hausgarten .

Dasselbe liegt an der Straße von Reudenau nach Heil¬

bronn und hatte sich wegen seiner guten Lage stet - einer

bedeutenden Frequenz zu rühmen .
b ) Eine große Scheuer mit Stallungen für Pferde , Rind¬

vieh und Schweine . ,
Ein zweistöckiger , ganz neuer Anbau an lat . », zu

Wohnung und Stallung eingerichtet .
Gin gewölbter Keller unter der Scheuer de - Kaspar

Schäfer .
Ei » gewölbter Keller unter der Scheuer des Karl

Joseph Hohenreuter .
Eine Branntweinbrennerei mit theilweiser Einiichtung ,

wenige Schrine dem Hauptgebäude gegenüberliegend .

Eine zweistöckige Scheuer , unter welcher sich ein ge¬

wölbter Keller befindet , ausserhalb des OrtS , einerseits

Franz Nieß, ' anderseits Ackerfeld .

Hiezu gehört der danebenliegende 2 Viel . 19 Ruth , hal¬

tende Garten , in welchem sich eine gedeckte Kegelbahn be¬

findet .
Mit dem Wirtschaftsgebäude werden noch eine Anzahl

Fahrnißstücke , die zum WirthschastSbetrieb gehören , als

Silber , Betten , Leinwand und Getüch , Schreinwerk , Faß -

nnd Bandgeschirr sc- , welche im Ganzen zu 590 si. tarirk

find , verkauft :
Die Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem Bemerken ein

geladen , daß die Bedingungen täglich bei dem Bürgermeister

zu Stein am Kocher eingesehen werden können , und daß

auswärtige Steigerer sich mit legalen VermögenSzeugniffen

zu versehen haben .
Mosbach , den 11 . März 1845 .

bad . AmtSrevisorat Neubenau .
S t a r ck.

vckt. Schleinkofer ,
TheilungSkommiffär .

133 .3s . Karlsruhe .

Versteigerung .
_ In einer belebten Amisstadt des Mtttelrhein -

kreiies , welche an der Eisenbahn liegt , und einen bedeuten

den Wochenmarkt besitzt , steht ein geräumige « Wohnhaus, ,
unter dem sich zwei gute Keller befinden , nebst großen
Neben - und Oekonomiegebäuden , sowie einem sehr großen

« ingeschloffencn Hofraum , der wieder einen in gutem Stand

erhaltenen Gemüsgarten , einen mit Fruchtbäumen be¬

setzten GraSgarten und einen guten Brunnen einschließ «,
aus freier Hand und unter annehmbaren Bedingungen zu
verkaufen .

Da das Ganze an dem durchfließenden Bache gelegen ist,

so würbe es sich zu jedem größer » Geschäftsbetriebe , beson¬
ders aber zu einer Lederfabrik oder großartigen Bierbrauerei ,

eignen . Anch könnte , wenn cs besonders verlangt würde ,
ein Wasserwerk , ganz nahe bei der Stadt gelegen , zu einem

sehr mäßigen Preise mit in de» Kauf gegeben werden .
DaS Kontor der Karlsruher Zeitung wird auf srankirte

Briese den Eigenthümer , an den sich Kaufliebhaber in porto¬

freien Briefen wenden können , namhaft machen .

s^ .99 .3j Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Montag , den 17 , d . M . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird das in der Amalienstraße dahier gelegene zweistöckige

Wohnhaus Nr . 75 mit hinten anstoßendem ungefähr Morgen

Garten , einers . General Kühn , anders . StaatSrath » . Rüdi ,

versteigert und zugeschlagen , wenn «in annehmbares Gebot

erfolgt .
Die Versteigerung wird im Hause Nr . 59 brr Amalien

straße abgehalten , wo auch die Versteigerungsbedingnngen

eingesehen werden können .
Karlsruhe , den 7 . März 1845 .

Die Eigenthümer
s/V.207 .3j Langensteinbach .

Viehversteigerung .
Die Erben des Franz Thomas _

Schab von HohwetterSbach lassen auf dortigem Hoiga ,

öffentlich versteigern , am
Dienstag , den 18 . d. M ..

Morgens S Uhr :
2 Farren ,

12 Milchlühe , verschiedener Nasse und Farbe ,
4 Kattun , 1 ' / »jährig ,
2 Paar fette Ochsen ,
8 fette Schweine .

Langensteinbach , den 11 . März 1845 .
B a r ck , Notar .

f^ .214 . 3s Ettlingen .

Brennholzversteigerung .
Donnerstag , den 27 . d. M .,

weiden im ettlinger Stadtwal » , Distrikt Steigerain , öffent¬

licher Steigerung ausgesetzt :
100 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,

58 ' ,̂ „ „ Piügelhotz , und
1250 Stück buchene Wellen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei' m städtischen
Holzhof davier .

Ettlingen , den l3 . März 1845 .
Grmeinderath .

A . A .
Bernhard .

vckt. Ne im ei er .
fä ..77,3s Nr . 275 . Rastatt .

Holländer -, Bau -, Nutz - und
Brennholzversteigerung .

Die Stadtgemeinde Rastatt läßt an den unrengenanntkn

Tagen und in den näher bezeichnet «» Watddistrikten die nach -

benanntea Holzquaninäten und Qualitäten der öffentlichen

Versteigerung an die Meistbietende » aussetzen , als :

I . Freitag und SamStag , den 28 . und 29 . März d. I .,
im Nrederwaldschtag :

ungefähr 300 Klafter Eichen , Brennholz ,
, , 100 „ Erlen , . ho.

Zusammenkunft ist auf dem Platze selbst . Anfang Morgens

S Uhr .
II . Montag , den 31 . Marz u . Dienstag , den 1 . April d . J .,

in reu — wegen des Festungsbaue « — ganz abgeholzien
Walddistrikten Rhemfeld und Beinel :

ungefähr 400 Klafter eichenes Uno gemischte « Äretiii -

hotz . worunter etwa 150 Klafter Prügel sich befinden .

Die Zusammenkunft ist im Rheinfeld und Anfang MorgeuS

S Uhr .
lll . Freitag und SamStag , den 4 . « . 5 . April d. 3 .,

im Beinel - und Rheinfeldwald :

ungefähr 270 Stämme Eichen , theils Holländer - ,
theits Nutz - und Bauholz .

Die Zusammenkunft und der Anfang ist Morgen - um

9 Uhr im Rheinseld .
Die sämmtlichen Walddistrikte find etwa eine Stunde

vom Rheinufer entfernt .
Auswärtige Steigerer haben annehmbare Bürgen zu

stellen oder sich mit legalen VermögenSzeugniffen auszuweisen .

Rastatt , den 1 . März 1845 .
Gemeinderath .

Müller .
s^ . 211 . 1) Nr . 1637 . Achern . ( H o l z v e r st e i g e -

rung . ) In der Bezirksforstei Rheindischofsheim werden

durch den Bezirkssörster Mader im Distrikt Slriethwaid

etliche 40 Stämme eichenes Holländer - und Bauholz am

Freitag , den 28 . März d . I . ;
sodann >u dem Distrikt Galling am

SamStag , den 29 . März d . I .,
24 Stämme Elchen ähnlicher Qualität öffentlich »ersteigert .

Die Zasammrukunst ist an besagten Tagen jedesmal

früh 10 Uhr auf den Hiebsstellen .
Achern , den 13 . März 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
K . v. Seldenrck .

vckt . S t r a ß e r .

f/4 .205 . 3f Karlsruhe . ( Holländer - , Bau -

und Nutzholzversteigerung .)
Mittwoch , den 26 . d . M . ,

Morgens 9 Uhr ,
werde » aus der Forstdomäne Kastenwörth durch BezirkSsöister
Schmitt

57 Stämme eichenes Holländer -, Bau - und Nutzholz ,

öffentlich versteigert , und die Steigerer hiemit ijageladen ,

sich an obgedachtem Tag und Stunde zu Forchheim am

Rathhaus einzufinden .
Karlsruhe , den 13 . Mäiz 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

H . 173 .3j Karlsruhe . ( Stammholzverstei -

gerung . ) Aus der großh . Fasanerie dahier werden öffent¬

licher Versteigerung ausgesetzl
Dienstag , den 18 . d . M . :

91 Stämme eichener Holländer - , Bau - und Nutzholz ,
1 Stamm forlene « Bauholz .

Die Zusammenkunft findet früh 9 Uhr bei ' m Hause des

ThocwartS Mav e r Start ,
Karlsruhe , den 12 . März 1845 .

Großh . bad . Hoffoistamt .
v . Schönau .

f^ . . 168 . 3f Bruchsal . ( Baumaterialliefe -

rung . ) Zum Neubau der hiesigen Zentralstrafanstalt find
in diesem Jahr

500 .000 Rheinsteine von 0 .9 Länge , 0,44 Breite und

0,2 Dicke ,
25 .000 Kaminsteine von 0,9 Länge , 0,29 Breite und

0,2 Dicke,
50,000 Ziegel , ferner
50,000 Bergsteine von 0,9 Länge , 0,44 Breite und

0,2 Dicke ,
20,000 Kaminsteine von 0,9 Länge , 0,29 Breite und

0,2 Dicke , sowie
200 Fuder Kalk erforderlich , und im SummisfionS -

wege zur Lieferung an den Wenigstuehmende » zu vergebe » .
Der Termin zur portofreien Einreichung der geschloffe¬

nen Angebote bet einer der Unterzeichneten Stellen wird auf
den 26 . d> M . festgesetzt, und können die nähern Bedingun¬

gen täglich auf dem Bauplatze eingesehen werden . ,
Bruchsal , den 10 . März 1845 .

Gr . bad . Bezirksbauinspektion . Gr . bad . Zucht - u. KorrektionS ,

I . A . d. B . hausoerwatlung .

Dreifacher , vr . Diez . Wohnlich .
199 .3) Nr . 2422 . M e ß k i r ch. lAufgrhobene

Mnndtodterklärung .) Die durch diesseitigen Beschluß
vom 11 . Nov . 1836 , Nr . 6789 , gegen den Bürger Joseph

Schäle von Heudorf ausgesprochene Mundtodierklärung
de« ersten Grads ist aufgehoben , und Schüle in die freie

Vermögensverwaltung wieder eingesetzt .
Meßkirch , de» 7 . März 1845 .

Großh . bad . f. ' f. Bezirksamt .
Heil ,

Amtsverweser .

(^ >.202 . 1) Nr . 2655 . Ueberlingen . ( Präklu¬

siv b e sch e id )
Die Gant gegen tie Hinterlassenschaft des

verstordeneu Pfarrer « Anton Heizmann
von Hödingen Letr .

Alle Diejenigen , welche vis heute ihre Forderungen nicht

angemeldet haben , werde » hiemit von der vorhandenen Gant -

maffe ausgeschlossen . ^ ^

Ueberlingen , den 8 - März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Faber .

s^ .208 .2) Nr ^ 6S32 . Bruchsal . ( Schuldeu -

l i q u i » a t i o n .) Franz Michael Fuchs von Zentern will

nach Nordameiika auslvandera .
Wer etwas an denselben zu fordern hat , hat zur Liqui¬

dation seiner Forderung am
Freitag , den 28 . März d . I .,

früh 8 Uhr ,
dahier zu erscheinen , widrigenfalls ihm zu seiner Forderung

nicht »erholfen werden kann .
Bruchsal , den 1l . März 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Lei b l i n .

(^ .217 .3) Nr . 7149 . Stockach . ( Schuldeu -

l i qu i d a t i o u .) Gegen die ledige Putzmacherin , Maiia

Paul in Aach , hat man unter ' m 2t . Dezember v . I . die
Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigstellungS - und Vor¬

zug - verfahren auf
Mittwoch , den 18 . April d . I .,

Vormittag « 10 Uhr ,
Tagfahrt angeordnet .

Ts wrrden nun alle Diejenige » , welche au « was immer

für einem Grunde Ansprüche an dies« G - ntmaffe machen

wollen , anmi ' t anfgefordert , solche in der angesetzte « Tagfahrt ,

bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich

oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden

Vorzugs « oder UnterpfanbSrechte zu bezeichn «» , üad zwak
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und GläubigerauSschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werde » sollen , mit
dem Betsatze , daß in Bezug aus Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepstegers und Gläubigerausschuffe - die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Zugleich laden wir vi« Beklagte , Maria Paul , deren
Aufenthalt nicht bekannt ist, öffentlich zur Tagsahrt vor .

Siockach , den 11 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
s^ .. 187 .4) Nr . 684l . Freiburg . ( Schnldenli -

qNidation .) lieber das Vermögen des Johann Nepomuk
Heß , ehemaligen Bäckermeisters , nunmehrigen Affoci « der
Fabrikgesellschaft Schnrrmeier und Heß von Freiburg ,
haben wir Garn erkannt , und zum Richtigstellung - - und

Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Montag , den 28 . April d . I -,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Wir fordern daher all « Diejenigen , welche , aus war
immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , ans , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich «der

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich auzu -
melden , und unter gleichzeitiger Vorlage der BeweiSurkua -
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln
ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere , Anzeige , daß bei die¬
ser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein GläubigerauSschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleicht versucht , und
daß in Bezug auf Borgvergleiche , so wie auf Ernennung
de« Massepflegers und Gläubigeransschuffes die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Freiburg , den 8 . März 1845 .
Großh . bad . Stadlamt .

Meier .
vckt. Roth ,

A . j .
s^ . 159 3) Nr . 7160 . Mannheim . ( S chul de Il¬

liquidation . ) Gegen Drehermeistec Jzhann Baptist
Betz von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellnngS - »nd Vorzugsverfahren auf
Montag , den 7 . Azrril 1845 ,

Vormittag « 10 Uhr ,
auf diesseitiger Sradtamiskanzlci festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrrchte ,
welche fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und ^

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein GläubigeranSschuß ernannt , Borg - »nd Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepstegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterjcheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 8 . März 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .
s^ .171 .L) Nr . 5215 . Buchen . ( Gläubiger -

aufforderung .) Der Bürger und Hosbauer Johann
Valentin Link von Stürzenhardt hat um Zusammenberufung
seiner Gläubiger zum Versuch eine « Borg « und Nachlaß -
vergleiches gebeten .

Hiezu wird nun Tagfahrt auf
Freitag , den 4 . April d. I .,

früh 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet , und werdtn sämmt -
liche Gläubiger desselben unter dem RechtSnachtheil dazu xor »
geladen , daß in Bezug auf den Borgvergletch die Nichter¬
scheinenden als der Erklärung der Mehrheit der Erschienene »
beitretend angesehen werden sollen .

Buchen , den 8 . März 1845 .
Gioßh . bad . fürsil . lei » . Bezirksamt .

S ch a a f f.
( ^ .164 .3 ) Nr . 3974 . Karlsruhe . ( Auffor .

derung und Fahndung .) I . N . S . gegen Xaver und
Johann Mühlstädrer von hier , wegen Verwundung und
rachsüchtiger Beschädigung , hat ersterer gegen das hosgericht -
ltche Uriheil vom 1 . Juli v. I . , Nr . 7329 , I . Senat , wo¬
durch er in «ine dreiwöchige Echellenwrrkstraf « » nd in «int
bürgerliche Gesängnißstrafe von 8 Tagen , worunter ein Tag
Dunketarreft und drei Tage bei Hungerkost » erur,heilt wurde ,
den Rekurs zum Recht an da « großh . Oberhofgericht ange »
zeigt und ausgeführt , sich aber vor Erledigung diese« Rekurs, -
von hier entfernt und wahrscheinlich nach Algier begeben .

Nachdem nun da « gedachte hofgerichtliche Urtheil vom
großh . Oberhofgericht unter ' m 18 . Januar d . I . bestätigt
worden ist, wird Xaver Mühlstädter , dessen gegenwärti¬
ger Aufenthaltsort dahier unbekannt ist , auf diesem Wege
hievon in Kenntaiß gesetzt und anfgefordert , sich zur Siraf -

erstehung dahier zu fistiren .
Zugleich werden die verehrlichen Polizeibehörden unter

Beifügung de - Signalement » de« Xaver Mühlstädter ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und ihn >m Betretung - falle anher
abltefern zu lassen .

Signalement des Xaver Mühlstädter .
Alter , 34 JaWe .
Größe , 5 Schuh 4 Zoll .
Statur , hager .
Haare , blond .
Stirne , nieder .
Aligenbroune », blond .
Augen , grau .
Nase , spitz.
Mun «, mittler .
Kinn , rnnd , mit Grübchen .
Bart , blond und stark .
GefichtSform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Besondere Kennzeichen , eine kleine Narbe über dem

Kinn .
Karlsruhe , den S . März 1845 .

Großh . dad . Etadtamt .
Ruth .

vckt. L. Däntzer .
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